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| EINE KULTUR» UND RELIGIONS »
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*

anatolischer und ein antiker Paulus , ein domo aovas , der
aus der ffioft der Vielen und Kleinen herauswächst und,
von keinem Literaten der heidnischen Umwelt beachtet, zur !

welthistorischen Führerpersönlichkeit bestimmt ist , ein bomo religio » j
sus, der ein Klassiker der Mystik ist und der nüchternste Praktiker
zugleich , ein Prophet und Grübler , der, in Christus der Welt ge¬
kreuzigt , als Weltbürger und Weltwanderer unsterblich ist und als
Weltbildner wirkt bis auf den heutigen Tag , — nach dieses Men¬
schen Umrissen habe ich getastet. Ich hatte nach langjährigem
Studium der Paulusdokumente und ihrer modernen Erforscher das
hohe Glück erlebt, daß zu den alten und dankbar verehrten heimat¬
lichen Lehrern eine neue Lehrmeisterin hinzutrat , ganz und gar nicht
akademisch und ganz ohne Papier und Paragraphen , die alles , was !
sie lehrt, in Freilicht und Freiluft mit gütiger Hand spendet : die !
Welt des Südens und Ostens, die Welt des Paulus . Dem Abend- !
länder , der sich ihr mit Ehrfurcht naht , erzählt diese Meisterin gerneunter
dem Oelbaum von ihrem großen Sohne , in mütterlicher Freude .

Aus dem Vorwort zur ersten Auflage.
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j Als wichtige Ergänzung :
Adolf Deißmarrn, Die Welt des Apostels Paulus .
Judentum , Evangelium und Urchristentum in Heimat und Welt . I
Die Reisen des Paulus in kartographischer Darstellung . Eine j
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